
S prache fe i ern - Wi s sen te i l en
20. Herbsttreffen Patholinguistik

Freitag, 09.10.2026

12.00 Anmeldung/Tageskasse und Kaffee & Kekse

13.00 Eröffnung

13.15 Sprachentwicklungsstörungen: Von den Anfängen bis heute
Prof. Dr. Christina Kauschke, Philipps-Universität Marburg

14.00
Diagnostische Entwicklungen im Bereich 
Sprachentwicklungsstörungen bei Mehrsprachigkeit
Prof. Dr. Anna-Lena Scherger, Technische Universität Dortmund

14.45 Poster & Aussteller und Kaffeepause

15.45
Aphasie bei Mehrsprachigkeit:
Morpho-lexikalische Verarbeitung und Sprachmischung
Prof. Dr. Antje Lorenz, Universität Bielefeld

16.30
Methoden zur Messung kommunikativer und partizipativer 
Fähigkeiten bei Aphasie und Sprechapraxie
Dr. Ingrid Aichert, Ludwig-Maximilians-Universität München

17.15
Jubiläumsevent
20 Jahre Herbsttreffen, 30 Jahre Patholinguistik in Potsdam
– Ein Blick zurück und nach vorn

18.00 Pause

18.30
–

22.00
Get-together mit Abendessen in der Mensa Griebnitzsee

Samstag, 10.10.2026

9.00 Anmeldung/Tageskasse und Kaffee & Kekse

9.15
Der Begriff Late Talker im Wandel:
Implikationen für die sprachtherapeutische Praxis
Jeannine Schwytay, Universität Potsdam

10.00
Was fällt Dir an dem Wort auf?
Kognitive Aktivierung in der LRS-Therapie
Dr. Astrid Schröder, Duden Institute für Lerntherapie

10.45 Poster & Aussteller und Kaffeepause

11.30
Evidenz ≠ Evidenz: Was zählt wirklich in der 
Dysphagietherapie?
Prof. Dr. Stefanie Duchac, SRH University, Campus Karlsruhe

12.15
Intensity matters! »Skill- und strength-training« in der 
Therapieplanung für Menschen mit Dysphagie
Dr. Ulrike Frank, Universität Potsdam

13.00 Posterpreisverleihung & Verabschiedung

13.15 Mittagspause

14.15
–

15.45

Workshops
(zusätzlich buchbar)

Programm

Poster

P1

Erfahrungsabhängige Neuroplastizität und Stillerfolg bei 
Frühgeborenen – Entwicklung eines evidenzinformierten 
konzeptionellen Frameworks
Maria Eicke-Lübeck

P2
Morphologische Bewusstheit im Kindergarten erfassen –
Erkenntnisse einer Pilotierung aus der Deutschschweiz
Britta Massie

P3

Diagnostik von Sprachentwicklungsstörungen bei 
Mehrsprachigkeit – ein Überblick über aktuelle 
Forschungsergebnisse an der Université de Neuchâtel
Katrin Skoruppa & Salomé Schwob

P4
Schneller lesen, besser verstehen? Lesegeschwindigkeit in 
Klasse 7 als Prädiktor des Lesesinnverständnisses in Klasse 10
Hannah Heichen, Michael Wahl & Katharina Weiland

P5

Tempo steigt, Interferenz bleibt: Benennintervention bei 
Aphasie
Kim Krumbholz, Danièle Pino, Frank Regenbrecht & Hellmuth 
Obrig

P6

Erfassung narrativer Kompetenzen bei Erwachsenen mit fokaler 
Epilepsie mittels Bildbeschreibung
Anna-Maria Strinzel, Carola De Beer, Sina Osthoff, Thomas 
Cloppenborg, Philip Grewe & Antje Lorenz

P7

Welche Unterschiede und Gemeinsamkeiten im Dysphagie-Profil 
zeigen Patient:innen mit Multisystematrophie (MSA) im Vergleich 
zu Patient:innen mit Progressiver supranukleärer Blickparese 
(PSP): Ein Scoping Review
Katja Rost, Anke Stüber & Ulrike Frank

P8
EBP feiern – Qualität teilen! Evidenzbasierte Praxis im Studium 
Patholinguistik
Samira Butzer & Nicole Stadie

P9
Zwischen Therapie und Hochschule: Qualifikations- und 
Karriereverläufe von Professor:innen der Logopädie
Caroline Haupt, Philipp Struck, Sonja Rossi & Sabine Ludwig

Workshops

WS1 Klinische Diagnostik bei Sprechapraxie
Dr. Ingrid Aichert, LMU München

WS2 Digitale Sprachtherapie – Wo stehen wir und was braucht es?
Jonka Netzebandt, Sarah Lauret & Julia Brüsch, Lingo Lab

WS3 Therapie von kognitiven Begleitstörungen bei Aphasie 
Dr. Maria-Dorothea Heidler, Dipl.-Sprechwissenschaftlerin

WS4
Vom Kontakt zur Sprache: Sprachanbahnung im Autismus-
Spektrum über Spiel und Beziehung
Kristin Snippe, Logopädin (M.Sc.)

WS5 Besser zusammen: Eltern als Ressource in der Sprachtherapie
Ulrike Felsing, Praxis für Logopädie & Kommunikation, Berlin

WS6 Morphosyntaktische Kompetenzen bei SES spezifisch erheben
Sarah Tan & Dr. Katrin Gabler, Freie Universität Berlin

Aussteller:innen & Sponsor:innen


